
über die am Donnerstag,den 30.April 1970 um 14 Uhr abgehaltene
konstituierende Sitzung der neugewählten Gemeindevertretung
Hittisau,

Anwesende: der Wahlleiter Bürgermeister
-

1.20-01d Nenning,
die Gemeindevertreter Bartenstein Ignaz, Bilgeri
Anton, Bilgeri Herbert, Eberle Erwin, Eberle
Oskar, Faißt Anton, Gerbis Xaver, Hagspiel Hermann,

Hagspiel Josef, Hagspiel Konrad, Hagspiel Ludwig,
Huber Elmar, Lässer Alfred, Lipburger Otto,Neyer
Helmut, Reidel Othmar, Schelling Albert und
Sutterlüti Alfons sowie 7 Ersatzleute und Zuhörer.

Tagesordnung

Bröffnung und Begrüßung gemäß $ 31 Absatz 2 Gemeindegesetz
durch den Wahlleiter.

2. Gelöbnis der Gemeindevertreter'vor dem Gemeindewahlleiter,.

Beschlußfassung über die Zahl der Mitglieder des Gemeinde=
vorstandes,.

Wahl des Gemeindevorstandes.

Wahl des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters.

Der Wahlleiter Bgm. Leopold Nenning begrüßt die vollzählig
erschienenen Gemeindevertreter sowie die Ersatzmänner und

Zuhörer und eröffnet die Sitzung.
Einleitend bringt er die Richtlinien der B.H., zur Wahl
zur Verlesung.

Der Wahlleiter nimmt die Angelobung der Gemeindevertreter
vor.

. Die Fraktion der Bürgerliste brachte zur Beschlußfassung
über die Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes einen
schriftlichen Antrag ein, in dem ersucht wird, die Zahl
der Mitglieder des Gemeindevorstandes auf vier zu er=
weitern und macht als ihren Vertreter Othmar Reidel nam=
haft. Auf Antrag der "raktion der ÖVP wurde nun die Sit=
zung auf kurze Zeit zu einer internen Beratung unterbrochen
und sodann einstimmig beschlossen, die Zahl der Mitglieder
des Gemeindevorstandes auf vier festzusetzen.

In schriftlicher Abstimmung - ohne Namensvorschläge der ÖvF
wurde sodann zur Wahl des Gemeindevorstandes geschritten.
Es wurden jeweils im ersten Wahlgang mit absoluter Mehr=
heit gewählt:

zum 1,.Gemeinderat Elmar Huber mi% 15 Stimmen,
zum 2.Gemeinderat Josef Hagspiel mit 12 Stimmen,
zum 3.Gemeinderat Erwin Eberle mit 11 Stimmen und

zum 4.Gemeinderat Othmar Reidel mit 15 Stimmen.



“. Szum Wohle derT’Gemeinde‘ und ihrer Bürget. “| -

5. In der Wahl des Bürgermeisters erhielt Anton Bilgeri im
ersten Wahlgang mit 15:“Stimmen die--absolute Mehrheit,

Der Wahlleiter, Altbürgermeister Leopold Nenning, dankte

_ anschließend den bisherigen Gemeindevertre tung für ihre
© “selbstlose Mitarbeit, beglückwünschte‘ die neugewählten

-Mandatäre‘, übergab ‘gen Vorsitz an den neugewählten Bürger=
meister und verließ unter Hinweis, seiner Pflicht nun )

Genüge getan zu ‚haben, die Versammlung.. EOS LM,
FT Vor der Wahl: des Vizebürgermeisters ersuchte, er neugewählte
Bürgermeister ihm zur. Seite zur besseren Unterstützung und
leichtereh. Zusammenarbeit; aneuUEN:‘Antescdiesmal.entgegen

e der’ bisherigen Gepfkogerheit.‚und: -seinerzeitigen Abmachung
“einen’-Vertreter des Ortsteiles Hittisau zu tellen. Für
diese“Bitte zeigten ‘arte Vertreter: von Bolgenäch großes

‚° Verständnis nd so“Tiel ‘die’ Wahl” mit 46 "Stimmen auf Elmar
Huber,

Bürgermeister Anton Bilgeri (dankte für'das ihm geschenkte
Vertrauen und legte..ein..Bekenntnis..zur- gemeinsamen sach=
lichen und verantwortungsschweren Arbeit in der Gemeinde=

stube ab. Er dankte dem scheidenden Bürgermeister Leopold
37 C.Nerining, Ger seit dem Jahre 1936 = mit, Unterbrechung: in ®

der NS-Zeit von 1938 bis 1945 - dieGeschicke ’der Gemeinde

.‚_..‚umsichtig leitete und, sich.;große WHerdienste.in ‚seinem; ,

Mühen um das Gemeindewohl erworben ‚hat. a 8=91 Cl 8a: 1 5S &

) Im Namen der alten Gemeindevertretung sprach, ‚Anton Paißt
dem scheidenden Bürgermeister für, seine ‚jahrzehntelange
Arbeit im Dienste‘ ebenfalls‘Dank “und’"Anerkennung aus;
Gemeindevertreter Natiomalrat' Ludwig‘ Hagspiel veglück=
wünschte die neuen Gemeindefunktionäre zur Wahl und

. dankte insbesondere dem neuen Bürgermeister, für. seine,
I. Bereitschaft zur. Annahne der”schweren, Bürde.. Er“verwies
“sauf“den“25-jährigen” Bestnd”der 2Republik und erimnerte
an die schweren Tage um.:das„Kriegsende“ 1945. In einet,
Rückschau zeigte“er die“ bedeutenden Leistungen, der“ Ge=
meinde in den letzten Jahren auf, dankte den scheidehden„Gemeindevertretern-für ihren, selbstlosen ‘Einsatz und's .
ermunterte auch in Hinkunft zur fairen engen Zusammen=”

arbeit.
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„cFür die.Fraktion:der-Bürgerliste sprach. Gemeinderat .

Othmar: Reidel Glüekwünsche aus, und gabdie Zusicherung.
Zur einträchtigen Mitarbeit.o 29 SG u E73 ©

“Bürgermeister "Anton“ Bilgeti ‚sehL0ß* die‘ k/«Onstituierend®
Sitzuhg mit dem ApellZu Einigkeit, und Zusammenarbeit‘
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Schluß„det Sitzung um“ 15, 50rUhr, Abi 790Ne
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